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�Auf der IDS 2015 stellte Nobel Biocare
ein neues zementfreies Behandlungs-
konzept vor, das für die häufigsten Her-
ausforderungen bei der Versorgung von
Molaren entwickelt wurde. 

Die Komplettlösung für den Sei -
tenzahnbereich umfasst neue Wide-
 Platform-Implantatoptionen mit einem
Durchmesser von 5,5 mm. Zahnärzte
können zwischen dem neuen Nobel -
Parallel CC WP und dem NobelActive mit
jetzt verfügbarer WP-Ausfüh-
rung wählen. Beide wurden

für  opti-
mierte Emergenzprofile für große Mo -
larenkronen konzipiert. Jedes dieser
 Implantate kann die Behandlungsdauer
verkürzen, indem Immediate Function
(Sofortversorgung) angewen-
det wird. Mit der neuen
WP-Option sind sowohl
das NobelActive als auch das
NobelParallel CC mit ei-
ner kürzeren Länge
von 7 mm erhältlich,
um kritische anato-
mische Strukturen
zu berücksichtigen. 

Die neue zement-
freie NobelProcera FCZ
Implantatkrone   („full-
contour zirconia“, voll -
anatomisch,   aus   Zirkon -
dioxid) ist die wichtigste
prothetische Komponente
dieser neuen Komplett -
lösung. Die verschraubte,
aus monolithischem Zir -
kon oxid gefertigte und op -
tional mit abgewinkeltem
Schraubenzugangskanal
(bis zu 25°) erhältliche Im-
plantatkrone kombiniert Fes-

tigkeit mit prothetischer Flexibilität. Da-
durch eignet sie sich ideal für den Einsatz
im Molarenbereich. Sie ist in acht Farb -
tönen erhältlich, wobei das Material voll-
ständig mit der Farbe durch-
gefärbt ist. Mittels 
Glanzbrand 
sind 

22 Farb-
töne gemäß dem

VITA-Farbschlüssel erzielbar. 
Des Weiteren hat Nobel Biocare

neue PEEK-Gingivaformer (Poly -
Ether-Ether-Keton) und provisori-
sche PEEK-Abutments auf den
Markt gebracht, die anatomisch
entsprechend der Konturen der
Molaren geformt sind. Da die
PEEK-Abutments bereits für ein
optimiertes Emergenzprofil vor-
geformt wurden, sind weniger
Formanpassungen erforderlich. 

50 Jahre Erfahrung 
mit parallelwandigem

 Implantatdesign gipfeln 
in neuem Implantat 

Das NobelParallel CC vereint einen
parallelwandigen Implantatkörper mit
einer modernen konischen Innenver -

bindung und bietet herausragen-
de Flexibilität. Das Implantat
wurde für den Einsatz bei

 allen   Knochenqualitä-
ten und für eine Vielzahl
an Indikationen ausge-
legt. Sowohl erfahrene
Zahnärzte   als   auch
 Neueinsteiger in die Im-
plantologie werden das

ein fache   chirurgische
Pro tokoll

zu   schät-
zen   wissen. 

Weitere
Informatio-
nen gibt es
unter:   nobelbiocare.com/
bringinginnovationback�

Nobel Biocare 
Deutschland GmbH

Tel.: +49 221 50085-590
www.nobelbiocare.com
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Neue zementfreie
Komplettlösung 

Behandlungskonzept speziell für den Seitenzahnbereich. 

� Vor mehr als 30 Jah-
ren änderte die Einfüh-
rung von PANAVIA™
die adhäsive Zahn medi -
zin grundlegend, denn
der weltweit erste Ad -
häsivzement mit dem
origi nal   MDP Haftmo-
nomer wurde einge-
führt. Mittlerweile kann
die PANAVIA™-Marke
auf eine über 25 Jahre
lange wissenschaftliche
und klinische Erfolgs -
geschichte zurückbli-
cken. Auf der IDS 2015
stellte das Unternehmen  Kuraray 
Noritake Dental eine neue  Generation
– das PANAVIA™ V5 – vor. Zur Presse-
konferenz am 12. März in formierte
Dr. Heinz Schuh über die neuen Indi-
kationen und das vereinfachte Hand -
ling. Dr. Schuh, Senior Technical Advi-
sor bei Kuraray Noritake betonte, dass
die Handhabung die Restauration und
Anwendung vorhersehbar und über-
schaubar macht. Durch die au ßerge -
wöhnli che Farb stabilität verbunden
mit einem optimalen Farb angebot ist
PANAVIA™ V5 universell sowohl für
ästhetische Frontzahn- als auch an-
spruchsvolle Seitenzahnrestauratio-
nen empfehlenswert.

Auf Anhieb ästhetisch
Eine gute Ästhetik ist auch die

 Herausforderung an vollanatomische
Restaurationen aus Zirkonoxid in der
CAD/CAM-Technik. Mit dem erstmali-
gen Angebot einer Multi-Layered Zirkon
Disc durch die Kuraray Noritake Dental
Inc., die den Farbverlauf eines natür-
lichen Zahnes reproduziert, wurde ein
erster entscheidender Schritt für eine
maschinell herstellbare Ästhetik geleis-
tet. Björn Roland, Zahntechnikermeister
und Anwender der ersten Stunde, stellte
die KATANA™ Zirconia ST (ST/STML)
und UT (UT/UTML) Serien vor, welche
nun auch das konventionelle Image von
Zirkon hinsichtlich der Transluzenz

verändern. Dabei wird
nicht nur die für Glaske -
ramiken bekannte zahn-
ähnliche Lichtdurchläs-
sigkeit erreicht, sondern
auch die natürliche Ab-
stufung der Transluzenz
imitiert. In den Super
Transluzent Multi-Laye-
red Zirconia (STML) Discs
verändert sich schritt-
weise sowohl der Farbton
als auch die Transluzenz
von inzisal bis zervikal
mit weniger Lichtdurch-
lässigkeit   im zervikalen

Bereich. Der Farbverlauf folgt dem na-
türlichen Vorbild von Zahnschmelz und
Dentin. Ultra Translucent Multi-Laye-
red Zirconia (UTML) Discs bieten da -
gegen durchgehend die  höchste Stufe
von Transluzenz. Dieses  Material ist 
besonders für Versor-
gungen geeignet, bei
denen die natürliche
Zahnfarbe des Stumpfs
aufgenom men werden
soll. �

Kuraray Europe GmbH
Tel.: +49 69 30535835
www.kuraraynoritake.eu

Ein Adhäsivzement für alle Fälle
Kuraray Noritake zeigte die nächste PANAVIA™ Generation sowie seine neuen Multi-Layered Zirkon Discs.

� Sirona läutete als Markt- und Tech-
nologieführer der Dentalbranche auf
der IDS 2015 eine neue Phase der naht-
losen Integration ein: „Sirona ist wie
kein anderes Unternehmen der Den-
talbranche aufgrund seiner jahrzehn-
telangen Erfahrung im Bereich digi -
taler Technologien dazu in der Lage,
diese bestmöglich zu vernetzen. Von
der digitalen Abformung über digitale
Bildgebung in 2D oder 3D bis hin 
zu Behandlungseinheiten, die heute
Teil der digitalen Produktpalette sind,
oder Instrumenten“, sagt Jeffrey T.
 Slovin, President und Chief Executive
Officer von Sirona. Zu den Top-Innova-
tionen, die  Sirona vorstellte, gehörte die
Welt neuheit SIRO Laser Blue, ein Laser
mit blauem Licht mit einer Wellenlänge
von 445 Nanometern. So lassen sich
sehr viel schneller saubere und ausrei-
chend tiefe Schnitte setzen, ohne dabei
das Gewebe zu berühren. 

Ebenfalls neu ist das Röntgen -
gerät ORTHOPHOS SL. Es verbin -
det zwei Technologien: Der Direct- 
Con version-Sensor sowie das Sharp-
Layer-Verfahren sorgen für eine nie
 gekannte Bildqualität bei geringerer
Strahlendosis in 2D und 3D. 

CEREC erwies sich als Anziehungs-
punkt auf der Messe: In Live-Demon-
strationen wurden Patienten an Ort

und Stelle mit einer Restauration ver-
sorgt. Zukunftsweisend ist vor allem
die neue CEREC Ortho Software. Sie
verfügt über einen patentierten, ge-
führten Scan-Ablauf mit der CEREC
Omnicam, die es ab sofort auch als
Tischversion CEREC AF gibt. 

Die Daten der digitalen Abfor-
mung lassen sich von nun an auch für 
die Bestellung transparenter Schienen
zur Korrektur von Zahnfehlstellungen
nutzen. Dazu wurde auf der IDS eine
Kooperation mit Align Technologies
bekannt gegeben. 

Die Behandlungseinheit TENEO
erlebten die Messebesucher als wah-

ren Endo-Experten: Dazu wurden die
reziproken Feilensysteme von VDW
(RECIPROC®) und Dentsply Maillefer
(WAVEONE®) in die Feilenbibliothek
integriert. 

Für Zahntechniker ein besonde-
res Highlight: das offene Konzept der
neuen inLab Software 15.0 mit ihrem
transparenten   Preiskonzept   ohne
Zähldongles, Jahreslizenzen, Update-
verpflichtungen und Ablaufdatum. �

Sirona Dental GmbH
Tel.: +43 662 2450-0
www.sirona.com

Nahtlose Integration bei
 digitalen Workflows

Spektakuläre Innovationen, u.a. beim Röntgen und in der Lasertherapie, zeigte Sirona an ihrem Messestand. 

�Der Sirona Messestand war an allen Messetagen ein Besuchermagnet.
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�Als weltweit erste
transparente Lithi-
umsilikat-Verblen-
dung zum Sprühen
bietet die neueste
Komet-Innovation
CeraFusion   lang-
fristigen Schutz für
alle monolithischen
Zirkonoxid-Restau-
rationen.   Die   An-
wendung gestaltet
sich schnell und sicher: Aufsprühen
und im Ofen eindiffundieren lassen.
Damit entfallen sowohl die zeitauf-
wendige Politur und Glasur und es ist
keine Nacharbeit notwendig.

Die neue Sprüh-Verblendung bie-
tet einen optimalen Haftverbund bei
 einer homogenen und porenfreien
Oberfläche. Das glänzende Ergebnis
schützt Zahnersatz und Zahnbestand
nachhaltig. Die Abrasion am Antago-
nisten ist gering und die Plaqueanfäl-
ligkeit am Zahn wird mit CeraFusion
deutlich verringert. Dank der Dünn-

schichtverblendung entsteht keinerlei
Bisserhöhung. Eine Individualisierung
mit hochschmelzenden
Malfarben ist möglich.
Die   Lithiumsilikat-
Verblendung ist au ßer -
dem zeitsparend und
ökonomisch. �

Komet Dental 
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Tel.: +49 5261 701700
www.kometdental.de

Diffundieren 
statt  polieren

Komet Dental stellt Lithiumsilikat-Verblendung zum Sprühen vor.

� Der Fokus lag zweifelsohne auf der
voranschreitenden   Digitalisierung.
Ein Bereich, in dem auch GC nun Fuß
gefasst hat und in dem wir ab sofort
verstärkt aktiv wer-
den. Auch deshalb
lautete unser Motto:
Welcome to the GC
Smart Age! Ein ers -
tes Ausrufezeichen
konnten wir bereits
mit unserem Labor -
scanner Aadva Lab
Scan setzen. Hinzu
gesellen sich Inno-
vationen wie der be-
sonders kleine und
leichte   Intraoral -
scanner Aadva IOS
oder die kraftabsor-
bierende Hybridkeramik CERASMART.
Sicher ist, dass GC in der Zukunft der
digitalen Zahnheilkunde ebenfalls
eine wesentliche Rolle spielen wird.
Die Messe hat auch gezeigt, wie eng
vernetzt Zahnarztpraxis und Labor zu-
sammenarbeiten: Die digitale Modell-
herstellung und das Übermitteln der
Daten funktioniert schnell und un-
kompliziert. Gemäß unserer Firmen-
philosophie, die den Menschen in den
Mittelpunkt unseres Handelns stellt,
überzeugten wir auch mit Neuheiten
wie dem innovativen Schichtsystem
Essentia oder etablierten Materialien
wie dem Füllungssystem EQUIA: Hier
steht mit EQUIA Forte die nächste Evo-
lutionsstufe des bewährten EQUIA-

Konzepts schon bereit. Es profitiert
von einer speziellen Glas-Hybrid-Tech-
nologie und ermöglicht so bei Patien-
ten aller Generationen eine nochmals

verbesserte Performance in der zahn-
farbenen Seitenzahnversorgung. Ge-
nerell ist unser Anspruch, die Leis-
tungsfähigkeit aller Produkte mit ent-
sprechenden Studienresultaten nach-
haltig zu untermauern. Hier bietet
unter anderem das europäische IADR-
Treffen in Ankara die-
sen Herbst eine Gele-
genheit, die neuesten
Erkenntnisse zu prä-
sentieren. �

GC Germany
GmbH
Tel.: +49 6172 99596-0
www.germany.gceurope.com

Zeitalter der digitalen
Zahnheilkunde

Frank Rosenbaum, Geschäftsführer der GC Germany GmbH, zur IDS 2015.
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� Frank Rosenbaum.

� Das verbesserte Air-N-Go®easy von
ACTEON Equipment ist ein effizientes
 Instrument zur Beseitigung von pathoge-
nen Bakterien und verhindert somit das
Fortschreiten von parodontalen Erkran-
kungen. Mit dem neuen, um-
rüstbaren System spart der
Zahnarzt viel Zeit: supragin-
gival-prophylaktische als auch subgingi-
vale Behandlungen können jetzt ohne
Handstückwechsel ausgeführt werden.

Je nach klinischem Bedürfnis kann
dank der vier auswechselbaren,
autoklavierbaren Air-N-Go®-Dü-
sen ganz einfach vom SUPRA-
in den PERIO-Modus gewech-
selt werden. Jede der Düsen
ist für eine spezifische klini-
sche Anwendung einsetzbar
und erlaubt aufgrund des kon-
stanten und akkuraten Pul-
verstrahls eine gezielte Ent -
fernung des Biofilms. Ein weiterer
 Pluspunkt: Die neuen Dü-
sen können auch mit dem
Air-N-Go-Handstück der ersten Genera-
tion verwendet werden. 

Maßgeschneiderte
 Pulversorten  

Die Air-N-Go®easy Pulversorten  er -
höhen aufgrund ihrer abgerundeten,

nicht aggressiven Partikel den Patienten-
komfort enorm und ermöglichen eine
sanfte, schmerzfreie Behandlung. Schä-
den am Zahnschmelz, Zahnfleisch oder
den Wurzeloberflächen wird effektiv

vorgebeugt. Durch den transparenten
Pulverbehälter (23 g Fassungsvermögen)
für „SUPRA“- und „PERIO“-Pulver kann
die verbleibende Pulver-
menge stets kontrol-

liert werden.

Einfachere Pflege 
und Handhabung 
des Air-N-Go easy®

Im Vergleich zum Air-N-Go der 
ersten Generation überzeugt das neue
 System außerdem durch die erleichterte
Instandhaltung und Wartung, da das

 System nur begrenzt demontierbar ist.
Zur Reinigung müssen nur die Teile des
Geräts abmontiert und sterilisiert wer-

den, die in direkten Kontakt
mit den Patienten
kommen: Die Dü-
sen werden durch
simples Anschrau-
ben befestigt und

können, zusammen
mit dem Mittelteil

des Handstücks, au -
toklaviert werden.
Der hintere Teil des

Handstücks   hingegen
wird mit Reinigungstüchern gesäubert. 

Zusätzlich bietet das schlanke, leichte
Air-N-Go®easy-Handstück aufgrund des
verbesserten 360°-Drehverhaltens und
der ungeschlagenen Ergonomie eine
große Bewegungsfreiheit bei gleichzeitig
geringer Ermüdung der
Hand des Anwenders.
Auch schwer zugängli-
che Bereiche können so-
mit schnell und präzise
behandelt werden. �

ACTEON Germany GmbH
Tel.: +49 2104 956510
www.de.acteongroup.com

Airpolishing ohne
 Handstückwechsel

Supra- und subgingivale Behandlungen mit Air-N-Goeasy®. 

� Die IDS wurde zur großen Bühne: 
Die intersanté GmbH, Bensheim, die
deutsche Exklusiv-Vertriebsgesellschaft
von Waterpik Inc., präsentierte einem
weltweit interessierten Fachpublikum
eine neue Mundduschen-Kreation.

Bereits vor mehr als einem halben
Jahrhundert haben Mundduschen von
Waterpik® ihren Siegeszug in Zahnarzt-
praxen überall auf der Welt begonnen
und sind heutzutage für die
Erhaltung und Gesund -
erhaltung von Zähnen und
Zahnfleisch nicht mehr weg-
zudenken. Davon zeugen
nicht nur die zahlreichen
 positiven Ergebnisse wissen-
schaftlicher, evidenzbasier-
ter  Forschungsarbeiten, die
mit Waterpik® durchge-
führt worden sind, sondern
auch die Anerkennung
 vieler zahnärztlicher Insti-
tutionen und Universitäten.

Befragungen bei Zahnärzten
und Patienten, weshalb sie sich beim
Kauf gerade für eine Munddusche von
Waterpik® entschieden haben, erbrach-
ten den Nachweis: Ausschlaggebend bei
der Produktauswahl waren die schon
sprichwörtlich gewordene Performance,
Qualität, Zuverlässig- und Langlebigkeit.

Exzellente Gestaltung
Mittlerweile kommt jetzt aber noch

ein weiterer Aspekt hinzu: die exzellente
Formgestaltung. In modern ausgestat -
teten Badezimmern muss sich ein Mund -

hygienegerät heute nahtlos in
das Ambiente einfügen. 

Diesbezüglich
lässt das neue Modell von

Waterpik®, Luxe WP-660E, mit
seinem stylischen Design, einem dezen-
ten Weiß und einer matt saturierten
Oberfläche keine Wünsche offen. 

Zudem weist es herausragende Leis-
tungswerte auf: Es entfernt dank des pul-
sierenden Wasserstrahls nachweislich
99,9 Prozent (!) des Biofilms und ist im

Vergleich zu Zahnseide doppelt so wirk-
sam. Kurzum – eine ideale Ergänzung
zum täglichen Zähneputzen.

Weitere Parameter: Wassertank 
mit 600 ml Füllmenge, LED-Anzeige mit 
Wahl zwischen Reinigung und Hydro-
massage, abrutschsicherer Drehknopf

zur individuellen Einstellung der
zehn Wasserdruckstärken,  Wasser-
stopp am Düsenhalter, 1-Minuten-
Timer à 30 Sekunden, leicht aus-
tauschbarer Düsenschlauch und 
-halter,  sieben verschieden artige
Düsenaufsätze –einsetzbar je nach
Bedarf, Aufbewahrungsfach für
Aufsätze.

Die   Waterpik® Designer-
 Munddusche de Luxe WP-660E
kann  sowohl mit klarem Wasser

oder bei Zahnfleischproblemen mit
XiroDesept®, einer 0,06%igen, anti -

bakteriellen CHX-Fertiglösung und der
 speziellen   Gingival-

Düse Pik
Pocket, ge-

nutzt werden. Sie ist über Zahnarzt -
praxen und in Apotheken erhältlich. �

intersanté GmbH
Tel.: +49 6251 9328-10
www.intersante.de

Optimale Ergänzung zur
 täglichen Mundhygiene
Waterpik® Designer-Munddusche de Luxe WP-660E findet großen Zuspruch.

Infos zum Unternehmen



ids products

IDS Köln 2015Seite 40

DT today SHOW
RE VIEW

�Rund 2.200 Anbieter aus 56 Ländern
haben auf der Internationalen Dental-
Schau 2015 ihre Neuheiten präsentiert.
Daraus wählten die IDS-Macher, die
Gesellschaft zur Förderung der Dental-
Industrie sowie der Verband der Deut-
schen Dental-Industrie, 27 Neuheiten
aus, die sie auf einer Highlight-Liste
hervorhoben und internationalen Jour -
na listen vorstellten. Dazu gehörte der
neue 3-D-Drucker für die Zahntechnik
SHERAeco-print 30, den die Shera Werk-
stoff-Technologie erstmals auf der IDS
präsentierte. Dieser durch Patent ge-
schützte 3-D-Drucker ist derzeit einer der
weltweit schnellsten und gleichzeitig prä-
zisesten, die es für die Dentaltechnik gibt. 

Schienen, Bohrschablonen, Guss-De-
signs, Modelle, Kronen und Brücken sowie
individuelle Abdrucklöffel aus Kunststoff
lassen mit SHERAeco-print 30 drucken. Er
bewältigt je nach verwendetem Material
bis zu 50 mm Bauhöhe pro Stunde. Damit
ist SHERAeco-print 30 um ein Vielfaches
schneller als bisher bekannte 3-D-Dru-
cker. Die Auflösung entspricht HD-Quali -
tät mit 1.920 x 1.080 Pixel oder 29 Mikron.

SHERAeco-print 30 arbeitet mit
offenen STL-Dateien im Digital Light
Processing Verfahren und lichtemp-
findlichem Kunststoff. Das Herzstück
des SHERAeco-print 30 ist die paten-
tierte Force Feedback Technologie. Da-
bei berechnet die Software des Dru-
ckers bei jeder zu polymerisierenden
Schicht, mit welcher Zugkraft die Bau-
plattform angesteuert werden muss,
und berücksichtigt massive oder dünne
Bereiche mit unterschiedlicher Ab -
zugsstärke. Auf diese Weise erzielt das
System stets die schnellstmögliche
Verarbeitung und einen sehr präzisen
Druck. Die Bauraumfläche im SHERA -
eco-print beträgt 62 x 110 Millimeter.
Da ist zum Beispiel Platz für bis zu 
50 Kronen oder sieben Schienen in ei-
nem Druckvorgang bei einer Bauhöhe
von maximal 80 Millimetern.�

SHERA Werkstoff-
Technologie GmbH & Co. KG
Tel.: +49 5443 9933-0
www.shera.de 

� Philips, Hersteller innovativer Lö-
sungen für die Mundgesundheit, zieht
positives IDS-Resümee: Erst wurde der
neue Philips Sonicare AirFloss Ultra zu
einem der Messe-Highlights bestimmt,
dann berichteten RTL & Co. vom Mes-
sestand und schließlich gab es einen
neuen Produkttest-Rekord. Eine Über-
raschung war das große Interesse an
der Brush Busters App, die Kinder zur
Zahnpflege motiviert.

Philips Zahnpflege-Neuheiten 
An jedem IDS-Tag das gleiche Bild:

Wenige Minuten, nachdem die Messe
morgens die Tore öffnete, bildete sich an
den vier Philips Anmelde-Countern eine
Schlange, deren Länge rasch zunahm –
oft rund um den gesamten Stand.

Die Vorberichterstattung in den
Fachmedien hatte dazu geführt, dass
sich zahlreiche Besucher ein eigenes
Bild von den Philips Innovationen
machen wollten. Mehr noch: An den

Putzstationen konnten sie den Philips
Sonicare AirFloss Ultra, die neue Philips
Sonicare FlexCare Platinum Schall-
zahnbürste und den innovativen Bürs -
tenkopf AdaptiveClean testen. Von die -
sem Angebot machten über 10.000 IDS-
Gäste Gebrauch – und können jetzt ih-
ren Patienten bei der Empfehlung der

Geräte über die eigenen Erlebnisse be-
richten.

„Mit unseren innovativen Produk-
ten im Bereich der Zahnmedizin wol-
len wir Zahnärzten dabei helfen, die
Mundgesundheit ihrer Patienten zu
verbessern“, erklärt Sinéad Kwant,
Global Business Leader bei Philips Oral

Healthcare. „Um dies zu erreichen, bin-
den wir die Experten – Zahnärzte und
Praxisteams – in die Entwicklung unse-
rer Produkte mit ein. Nur so können wir
die bisher unerfüllten medizinischen
Bedürfnisse erkennen und gemeinsam
innovative Zahnpflegelösungen ent-
wickeln, die wirklich helfen.“

Gesunde Putzroutine 
entwickeln 

In die Entwicklung von Produkten
und Dienstleistungen bindet Philips
auch die Anwender ein, so wie bei der
Brush Busters App. Diese mobile An-
wendung unterstützt Kinder dabei,
die Bedeutung des Zähneputzens zu
verstehen und eine gesunde Putzrou-
tine zu entwickeln. Mithilfe von lus -
tigen Animationen und individuellen
Belohnungen vermittelt die App die
richtige Zahnputztechnik und verbes-
sert das Zahnbewusstsein. Zusammen
mit der Sonicare For Kids Schallzahn-
bürste trägt sie dazu bei, bereits im
Kindesalter eine langfris-
tige Mund gesundheit zu
sichern.�

Philips GmbH 
Tel: +49 40 2899-1509
www.philips.de

Jeden Tag ein gesundes, natürlich schönes Lächeln
Ziel übertroffen: 10.000 IDS-Besucher testeten die innovativen Gesundheitslösungen von Philips.

ANZEIGE

Neuer 3-D-Drucker
auf der Highlight-

Liste der IDS 
Schienen, Abdrucklöffel und vieles mehr – mit SHERAeco-print 30

schnell und präzise drucken. 
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� Mit den regene-
rativen   Membra-
nen aus Kollagen
und dPTFE (dich-
tes Polytetrafluor -
ethylen) erweitert
das Neusser Unter-
nehmen sein Port-
folio. Die neuen
Produkte wurden
der Dentalbranche
auf der IDS 2015
vorgestellt. Die Hager & Meisinger
GmbH ist neuer Exklusivanbieter von
CytoplastTM in Deutschland, Österreich
und Tschechien.

CytoplastTM RTM ist eine resor -
bierbare Kollagenmembran bovinen
 Ursprungs, die in einem besonderen
Verfahren nach strengsten Qua -
litätsanforderungen gefertigt
wird. Im Bereich der gesteu-
erten Knochenregeneration
(GBR) bietet sie optimale Ei-
genschaften zur Abdeckung
von Defekten und zur Siche-
rung von Augmentationsma-
terial. Darüber hinaus ermög-
licht die hohe Flexibilität ein
optimales Handling. Die Resorption der
Kollagenmembran findet erst nach 26 bis
38 Wochen statt – ideale Voraussetzun-
gen für Wundheilung und Koagulation.

Neben den Kollagen-Membranen bie -
tet Meisinger in Deutschland, Österreich
und Tschechien exklusiv CytoplastTM

dPTFE-Membranen für Socket Preser -
vation, horizontale und vertikale Aug-
mentationen sowie große pathologische
Defekte an. Die Besonderheit liegt im
 Detail: dPTFE verfügt über eine so hohe

Dichte, dass die Membran für Bakte-
rien nicht durchdringbar ist. Da keine
Resorption stattfindet, sind Wundhei-
lungsstörungen während des Heilungs-
verlaufs nahezu ausgeschlossen. Für die
Entnahme der Membran ist kein chirur-
gischer Eingriff nötig.

dPTFE-Membranen sind wahlweise
auch mit verschiedenen Titan-Verstär-
kungen unterschiedlichster Form und
Größe erhältlich. Die hohe Stabilität er-
möglicht eine sichere Anwendung bei bis
zu drei fehlenden Knochenwänden. �

Hager & Meisinger GmbH
Tel.: + 49 2131 2012-160
www.meisinger.de
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� Für die meisten Kinder steht Zähne-
putzen nicht auf der Top-Ten-Liste
 ihrer Lieblingsbeschäftigungen. Dabei
ist es sehr wichtig, dass sie möglichst
früh eine gute Zahnpflegeroutine er-
lernen und ihre Zähne richtig pflegen.
Hier kann die neue Philips Sonicare
„Brush Busters“ App auf spielerische
Weise unterstützen.

„Es ist sehr wichtig, bereits in
 jungen Jahren den Grundstein für
richtiges und effektives Zähneputzen
zu legen. Daher haben wir neben den
Anregungen von Zahnärzten auch die
Ideen von Vier- bis Elfjährigen in die
Entwicklung der Brush Busters App
einfließen lassen“, so André Mügge,
Senior Marketing Manager Oral
Health care Philips Consumer Life -
style DACH.

Gute Mundhygiene 
wird belohnt

Zunächst kann aus zwei unter-
schiedlichen Charakteren der ganz
persönliche „Putzbegleiter“ ausge-
wählt werden. Von nun an muss das

Kind seinem neuen Freund helfen,
alle Bakterien von den Zähnen
wegzuputzen – was anschaulich
mithilfe eines animierten Mundes
gezeigt wird. Nach zwei Minuten
sind sowohl die echten als auch die
animierten Zähne sauber und der
virtuelle Freund vergibt eine Beloh-
nung. Nach und nach sammelt
das Kind so Belohnungspunkte
und wird auch von seinen
 virtuellen Freunden daran er-
innert, sich jeden Tag die Zähne
zu putzen. Die App funktioniert
mit Geräuscherkennung, kann
aber auch manuell gestartet

werden.

Bereich. Hier können sie
 zusätzlich individuelle Be loh -
nungen einstellen – z.B. einen
Schwimmbadbesuch –, wenn
das Kind eine bestimmte
 Anzahl an erfolg reichen Putz-
durchgängen er reicht hat.
Innerhalb der Ka lender funk -
tion können sie prüfen, wie
häufig und lange die Kinder
putzen. Diese Daten können
auch beim nächsten Zahnarzt-
besuch besprochen werden.

Sonicare For Kids
Die Sonicare For Kids eignet

sich für Kinder ab vier Jahren. 
Die elektrische Zahnbürste arbeitet
mit der von Philips Sonicare pa -
tentierten Schalltechnologie: Damit
entfernt die Sonicare For Kids bis zu
75 Prozent mehr Plaque-Biofilm an

schwer zu erreichenden Stellen
als Handzahnbürsten.1

Die Philips Sonicare Brush
Busters App ist kostenlos im
 iTunes Store erhältlich. �

Quelle:
1 Vergleich der Plaque-Entfernung
mit Sonicare For Kids und einer
Handzahnbürste
bei Kindern im
Alter von 7 bis 
10 Jahren. Mille-
man J et al. Inter-
national J Pediatric
Dent. 2009, 19:s1.

Philips GmbH
Tel.: +49 40 2899-1509
www.philips.de
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Ideen von Kindern umgesetzt
Philips Sonicare Brush Busters App: So macht Zahnpflege Spaß.

Optimale Parameter
Hager & Meisinger neuer Exklusivanbieter von CytoplastTM- Membranen.

� Links: Optimierte Flexibilität für ein gutes Handling: CytoplastTM

Kollagenmembranen. –Rechts:Titanverstärkte dPTFE- Membranen für den
univer sellen Einsatz bei Defekten mit bis zu drei fehlenden Knochenwänden.

�Neu im Meisinger-Sortiment: Große Auswahl verschiedener
Membranen (hier: titanverstärkte dPTFE-Membranen).

Infos zum Unternehmen

Für Eltern gibt es inner-
halb der App einen speziellen


